
Stammler, Johannes, J.U.D.1 

Lebensdaten/Herkunft: * Roth im Ansbachischen 22. März 1556, + Speyer 4. Sept. 

1624                                 

V Balthasar, Diakon 1556 in Roth im Ansbachischen, dann in Schwabach, dan Pfarrer in 

Ebenried im Salzburgischen. 

Werdegang: Schulbesuch an St. Egidien zu Nürnberg, 1572 Aufnahme unter die 12 Knaben 

im Spital, Studium 1574 in Wittenberg
2
, dort 1579 Promotion zum Magister, 1580 Rektor der 

Schule in Nabburg, 1581 Lehrer (Collega) an der Spitalschule zum Hl. Geist zu Nürnberg, ab 

1583 Bildungsreise nach frankreich, um 1584 in Genf, 1586-1588 Inspektor des Alumneums 

zu Nürnberg, 1588 Promotion zum J.U.D. in Basel
3
, 1593 RKG-Advokat

4
 und Advokat der 

Stadt Nürnberg 

Familie: unverheiratet 

 

 

                                                           
1
 WILL, Nürnbergisches Gelehrten-Lexicon 4. Bd. S. 962-964; dto. 8. Bd. S. 282: Stammler (Johann) wurde 

schon 1586 Inspector des Alumneums, resignierte wegen Verdrüßlichkeiten mit den Alumnen im Januar 1588, 

wurde aber erst in Jul. D. J. seines Inspectorats entlassen, wobei ihm für die bisherige Lectionem Institutionum 

50 fl. und für die correction in der Buchdruckerei 22 fl. gegeben worden, und gieng von Basel aus als 

Nürnbergischer Advocat und Practicus nach Speyer.   
2
 WITTENBERGER MATRIKEL Bd. 3 fol. 137r: [1574] Julio . . . Johannes Stamler Noribergensis. 

3
 WACKERNAGEL, Matrikel Basel S. 364: [1588] Joannes Stamler Norimb er gensis - 15 ß. 1574 13. VII. 

Wittenberg. — Um 1584 Genf. — In Basel: 1588 17. X. dr. iur. utr. 
4
 WORMBSER, Compendium S. 900: Advocati alii . . . Ioannes Stamler D. iisd. [5. März 1593]; GÜNTHER, 

Thesaurus, Anhang [o. S.]: Nomina omnium Advocatorum Camerae Imperialis . . .  D. Joh. Stamler anno 1593 5. 

Martii; DENAISIUS, Ius camerale S. 739: Iudicii camerae imperialis personae . . . Advodati [sic!] alii . . . Ioannes 

Stamler D. iisd. [5. März 1593]. 


